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Blattlinie
Die WIENER WIRTSCHAFT ist die Zeitung der
Wirtschaftskammer Wien und liefert allen Wiener
Unternehmen aktuelle Informationen über die
Wirtschaft in Wien sowie nützliche Service-Tipps
für Wirtschaftstreibende und Neuigkeiten aus der
Interessenvertretung.

Die WIENER WIRTSCHAFT ist Teil des Ringes
der neun Landeskammer-Zeitungen, die mit einer
Auflage von über 563.400 Exemplaren Österreichs
größtes Wirtschaftsmedium sind.

www.wirtschaftskammerzeitungen.at

Facts
Druckauflage: 114.607 Exemplare (1. HJ 2025) 

Erscheinungsweise: 14-täglich, donnerstags

Zeitschriftenformat: 225 mm breit x 300 mm hoch

Satzspiegel: 200 mm x 260 mm

Druck- und Bindeverfahren: Zeitungsrollenoffset. Für Tonwertabweichungen
im Toleranzbereich übernimmt die Agentur keine Haftung.
Druckunterlagen: Übermittlung digitaler Daten ausschließlich per
E-Mail an wienerwirtschaft@wienerwirtschaft.info.

Technische Daten
Datenformat: Printoptimierte PDF-Dateien nach Standard „PDF/X-4:2008“ mit 
Ausgabe-Intention; 
Farbprofil für ungestrichene Papiere (Rollenoffset): ISOnewspaper26v4.

Verarbeitungsbezogene Kriterien:
1. Keine Schmuckfarben (z. B. HKS, Pantone), RGB
sowie indizierte Farben – bitte in Prozessfarben
CMYK (Euroskala) anlegen.
2. Alle Schriften einbetten.
3. Bilder im Dokument sollten möglichst 1:1
platziert werden und mit 300 dpi/Strichbilder mit
1200 dpi aufgelöst sein.
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Die WIENER WIRTSCHAFT
jetzt als APP
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Jeden Tag neue Beiträge. 
Pünktlich um 6 Uhr früh. 
Probieren Sie es aus! Jetzt kostenlos downloaden

20241011_200x45_WIWI App_SiS.indd   120241011_200x45_WIWI App_SiS.indd   1
11.10.2024   14:05:3811.10.2024   14:05:38

Wien ist begehrter
Meeting-Hotspot

Hier kommt der Untertitel Seite 62024 brachte einen neuen Rekord an Tagungen und Kongressen nach Wien - Seite 6

Junior Companies
Wiener Jugend glänzt 
im Wettbewerb mit 
beeindruckenden
Geschäftsideen. Seite 17

Weiterbildung
Weiterbildungszeit 
löst Bildungskarenz 
als neues Modell 
ab 2026 ab.       Seite 22

Betriebs� ächen
Der Wiener Stadtent-
wicklungsplan 2035 
mit klarem Fokus auf 
Produktion.        Seite 26

Extra
Acht Seiten zum 
Thema Mobilität -
im Mittelteil zum 
Herausnehmen.    

Im Bild:  Andrea Czernin,

Geschäftsführende Gesellschafterin 

Ariana Event GmbH
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STÄRKEN SIE IHR UNTERNEHMEN. EIGENE LEHRLINGE AUSBILDEN.
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Der schnellste  
Weg zu unseren  
Services.

Erfahren Sie hier alles zur Lehrlingsausbildung und Förderungen. Wir unterstützen Sie auf Ihrem Weg zum Lehrbetrieb und beraten Sie gerne.
wko.at/wien/bildung-lehre/lehrlingsstelle

Ein neues Kapitel
aufschlagen 

Wie Betriebe erfolgreich übergeben werden Seite 6

Pietätvoll
Die Bestatter-Branche 
ist im Wandel und lädt 
zum Dialog über den 
Abschied.           Seite 14

Unterstützend
Wie die Rückkehr in
den Berufsalltag nach
langem Krankenstand 
gelingt.               Seite 19

Verbindend
Was der S1-Lücken-
schluss im Osten 
Wiens für die Stadt 
bedeutet.           Seite 22

Extra
zu Logistik und 
Mobilität - zwölf 
Seiten im Mittelteil 
zum Herausnehmen.

Im Bild: Stephan Hochleithner und 
Jennifer Kohlseisen, die heuer die 
Buchhandlung Laaber in Wien, 3., 
übernommen haben. 
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Firmen-Mitgliedschaft

Bis Jahresende geschenkt!*

Ihr Angebot unter firmenmitgliedschaft@oeamtc.at

* Bei Neu-Beitritt für 2026: Mitgliedschaft für Okt, Nov, Dez 2025 geschenkt.  

 Angebot nur gültig bei aufrechter, bezahlter Mitgliedschaft bis 31.12.2026.

1255_25 Ins_FirmenMG_NT_WienerWirtschaft_98x45.indd   11255_25 Ins_FirmenMG_NT_WienerWirtschaft_98x45.indd   1 19.08.25   08:5719.08.25   08:57
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NOOOOOOO
Business Days

wko.info/now-business-days
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#nowbd25

5. – 6. November 2025
Haus der Wiener Wirtschaft

Mit Investitionen
weltweit wachsen
Viele Wiener Betriebe investieren, aber zu wenige nutzen Förderungen      Seite 6

Glänzend
schlugen sich die 
Wiener Jungfachkräfte 
bei den EuroSkills in 
Dänemark.          Seite 16

Inspirierend
wird Business Angel 
Michael Altrichter bei 
den NOW Business 
Days sein.          Seite 20

E�  zienter
werden digitale 
Zwillinge in Zukunft 
viele Entscheidungen 
vorbereiten.      Seite 30

2 x Extra
gibt es diesmal - und 
zwar zu Gesundheit 
& Wellness sowie zu 
Qualität aus Österreich.
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Im Bild: Matthias Hackl, 
Mitgründer und Geschäftsführer 
des Wiener Biotech-Unternehmens 
TAmiRNA

Auflage: 
über 114.600 Stück 

ÖAK-geprüft!



                                 

* mm-Angaben in Breite x Höhe

1/1 Seite 1/2 Seite hoch 1/2 Seite quer 1/3 Seite hoch

1/4 Seite hoch 1/4 Seite 1/8 Seite 1/8 Seite

200 x 260 mm*
Preis: € 8.360,–

132 x 195 mm
Preis: € 4.230,–

200 x 128 mm
Preis: € 4.230,–

64 x 260 mm
Preis: € 3.000,–

64 x 200 mm
Preis: € 2.460,–

132 x 100 mm
Preis: € 2.460,–
200 x 64 mm
Preis: € 2.460,–

64 x 100 mm
Preis: € 1.260,–

132 x 50 mm
Preis: € 1.260,–
200 x 32 mm
Preis: € 1.260,–

3MEDIADATEN 2026

Anzeigenformate & Preisliste

Textteil: Millimeterpreis pro Spalte (64 mm)..............................€ 11,10

Anzeigenteil (Kleinanzeiger): 
Millimeterpreis pro Spalte (64 mm)...............................................€ 7,–

WOCHENEND- UND NACHTDIENSTE
z.B. Glasbruch, Schlüsseldienst, Installateur etc.
Sonderpreis pro Spalte (64 mm) .................................................€ 4,–

Platzierung:
Platzierungszuschlag ......................................................................25%

Formate:
Zuschlag für Buchdurchdruck ......................................................25%.

Wortanzeigen
bis 15 Buchstaben in einfacher Schrift........................pro Wort € 2,70
Zuschlag für Blockschrift und fettgedruckte Wörter................ € 0,90
Zuschlag für Top-Wort............................................................... € 21,50
Zuschlag für Gebühr für Chiffreinserate inkl. Zustellung ............€ 7,–

1/3 Seite quer

Titelseite

200 x 85 mm
Preis: € 3.000,–

98 x 45 mm
Preis: € 1.200,–
200 x 45 mm
Preis: € 2.000,–

32 #ZUKUNFT

Europas erstes 
Stadtquartier in 
Holzbauweise
Auf einer Fläche von ca. drei Hektar ent-
steht im 2. Bezirk europaweit erstmals ein 
komplettes Stadtquartier in Holzbauwei-
se. Das Projekt wurde von der ubm Deve-
lopment, einem der führenden Entwick-
ler von Holzbau-Projekten in Europa mit 
Sitz in Wien, entwickelt. Die Umsetzung 
erfolgt durch die Porr. Die tragende Struk-
tur des 22.000 m2 großen Bürogebäudes 
wird ab dem ersten Stock bis ins letzte 
(neunte) Geschoß in Holz-Hybridbauwei-
se (Skelettbau aus Holzelementen und 
Stahlbeton-Fertigteilen) errichtet. Die Fer-
tigstellung ist für Oktober 2025 geplant. 
Die drei Wohngebäude mit insgesamt 253 
Wohnungen in Hybrid-Holzbauweise sol-
len Anfang 2026 fertig sein. Nachhaltig 
ist übrigens auch das Energiekonzept des 
gesamten Quartiers, zurückgegriffen wird 
auf Geothermie, Photovoltaik sowie Heiz-
Kühlsegel in den Büros.

Nachhaltigkeit wird im Handel nicht nur bei 
den Produkten großgeschrieben. Es macht 

für unser Klima auch einen Unterschied, wie 
die Waren in die Geschäfte kommen”, hält Mar-
garete Gumprecht, WK Wien-Spartenobfrau 
Handel, anlässlich  des Starts der Teilnahme 
des Lebensmittelhändlers Lidl Österreich am 
Projekt „Zero Emission Transport” (ZET) fest. 
Betriebe, die bei dieser Initiative der WK Wien 

mitmachen, fahren emissionsfrei in den 1. und 
2. Bezirk ein. Mittlerweile nehmen 33 Unter-
nehmen daran teil. Im Fall von Lidl werden 
sechs vollelektrische Lkw eingesetzt, um die 
Filialen in diesen Bezirken zwei Mal am Tag zu 
beliefern. Durch die Teilnahme am Projekt ZET 
erwartet sich Lidl übrigens Einsparungen von 
jährlich rund 500 Tonnen CO2.

 f  wko.at/wien/zet

CO2-frei in den Supermarkt
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 BUCHHALTUNG 

Steuerberaterin erledigt Buchhaltung, Lohnverrechn., 
Bilanz kostengünstig. Erstgespräch gratis. 

0664/121 55 52, steuerberatung@auli-jakobin.at

BUCHHALTUNG & PERSONALVERRECHNUNG
Damit Sie den Kopf für Ihre Kunden frei bekommen!
Dienstleistung zu Pauschalpreisen.
Hr. Martin Blaschka, Tel.: 0660/267 73 78,
E-Mail: office@buchhaltung-blaschka.at
www.buchhaltung-blaschka.at

Wir erledigen Ihre Buchhaltung, Lohnverrechnung 
und Jahresabschluss. Jede Branche, Monatspau-

schale. Erstgespräch kostenlos. Übernehmen 
auch Problembuchhaltungen.

MCS EDV-Dienstleister Strodl KG
GEWERBLICHER BUCHHALTER

Herr Ulrich LANGTHALER
Handy.: 0664 3071250

 IMMOBILIEN / REALITÄTEN 

Karriere bei RE/MAX - Top-Verdienst,  
Internationales Netzwerk, Weiterbildung!
Lebenslauf an: rbabitsch@remax-dci.at 

HAUSVERWALTER / Immobilien-Makler  
GW-Geschäftsführer prompt verfügbar
E-Mail.: 350162ow@gmail.com 

 GESCHÄFTLICHES 

Gewerberechtlicher Geschäftsführer  
gesucht? Immobilienmakler, Verwalter, 
Bauträger. Kontakt: 0676 88 9999 88

Gewerberechtlicher Geschäftsführer für  
Baumeister (ev. auch Bauträger) verfügbar  
Tel. +43 699 19 25 22 50

Berechnungen: Maschinenbau, Statik
Konstruktionen von Ingenieurbüro
Tel:  +43 664 43 11 381

Kleinanzeigen

Wasserkraftwerk in der Steiermark zu 
verkaufen! Regelarbeitsvermögen ca. 2,8 Mio 
kWh, CO2 Einsparung ca. 2000 Tonnen/Jahr; 
info@nova-realitaeten.at 0664-3820560 

 WINTERSTREUMITTEL  

                   Gleich anfragen:

baustoffe@klaghofer.at       Tel.: 01 / 914 61 05

STREUMITTEL 
JETZT EINLAGERN! 

Streusalz ❄ Splitt ❄ ÖKO Taumittel 
 

 Der Winter naht: 

Tel. 01 / 914 61 05 
baustoffe@klaghofer.at 

www.baustoffe-klaghofer.at 

Ausstellen auf Best Ager Expo I 20.–22. März 2025, VAZ St. Pölten

 - Nutzen Sie die Best Ager Expo als Plattform, um eine wachsende, 
   kaufkräftige Zielgruppe zu erreichen. 
 - Profitieren Sie von hohem Besucherpotenzial, reichweitenstarkem 
   Marketing und gezielten Kooperationen. 
 - Individuelle Standflächen. 
 - Entertainment: Jazz Gitti, Andy Lee Lang, Die Lauser, die Edlseer.

     E-Mail: office@mediacross.at
     Telefon: 0676 / 564 9508
     www.bestagerexpo.at

 WORTANZEIGEN-PREISE (exkl. MWSt):
 ■ pro Wort bis 15 Buchstaben: 2,70 Euro

Handels-Obfrau  Margarete 
Gumprecht und Simon 

Lindenthaler, Leiter Unter- 
nehmenskommunikation & 

CSR Lidl  Österreich.

29W 4  | 15. 2. 2024 #ZUKUNFT

 WORTANZEIGEN-PREISE (exkl. MWSt):
 ■ pro Wort bis 15 Buchstaben: 2,70 Euro
 ■ Zuschlag fettgedruckte Wörter: 0,90 Euro 

INSERIEREN IM SPEZIAL

BERATUNG & BUCHUNG: H1 Medien  
im Auftrag der WK Wien | T 01 / 47 98 430 - 18    

E anzeigenservice@wienerwirtschaft.info

Präsentieren Sie Ihr Unternehmen  
im passenden Themenumfeld!  
Alle Themen und Termine finden Sie 
auf www.wienerwirtschaft.info.

 GRÜNPFLEGE 

 ÜBERSETZUNGEN 

Übersetzungen für Wirtschaft, Recht und 
Technik: www.scanlang.at 0699 10560856

Herausgeber und Medieninhaber: 
Wirtschaftskammer Wien, 1020 Wien, Straße der Wiener 
Wirtschaft 1, T 01 / 514 50 - 1637, E wienerwirtschaft@
wkw.at. Redaktion: Elisabeth Eder (DW 1831/ee), Petra 
Errayes (DW 1415/pe), Pia Moik (DW 1311/pm), Gary 
Pippan (DW 1320/gp), Erika Spitaler (DW 1291/esp). 
CR: Martin Sattler. E-Mail: vorname.nachname@wkw.
at. Änderung der Zustelladresse: DW 1342. Anzei-
genverkauf: H1 Medien und GASTRO Verlag GmbH, 
1180 Wien, Gersthoferstraße 87, T 01 / 47 98 430-0. 

Anzeigenannahme: Annahme nur schriftlich per E-Mail 
an anzeigenservice@wienerwirtschaft.info oder per 
Post an H1 Medien und GASTRO Verlag GmbH (Adresse 
s. o.). Anzeigenleitung: Kurt Heinz, 0664 / 75 10 26 29, 
k.heinz@wienerwirtschaft.info; Anzeigenverkauf: Erhard 
Witty, T 01 / 47 98 430-19, e.witty@wienerwirtschaft.
info. Anzeigentarif Nr. 45, gültig ab 1. 1. 2024. Hersteller: 
Mediaprint Zeitungsdruckerei Ges.m.b.H & Co KG, 1230 
Wien, Richard-Strauss-Straße 16. Jahresbezugspreis: € 
54. Für Mitglieder der Wirtschaftskammer Wien kosten-

los. Nachdruck oder Verwendung in Online-Medien nur 
bei voller Quellenangabe gestattet. Grundlegende Rich-
tung: Wahrnehmung der gemeinsamen Interessen aller 
Mitglieder der Wirtschaftskammer Wien. Offenlegung 
der Eigentumsverhältnisse nach dem Mediengesetz: 
Wirtschaftskammer Wien, 1020 Wien, Straße der Wiener 
Wirtschaft 1. Siehe auch: wko.at/offenlegung-wien. 
Verbreitete Auflage laut ÖAK: 112.199 (1. Hj. 2023). Alle 
geschlechtsspezifischen Formulierungen meinen die 
weibliche und männliche Form.

 IMPRESSUM

 WOCHENEND- UND NACHTDIENSTE 

 REPARATURDIENST FÜR ZAHNERSATZ 

17. bis 18. Februar 2024
Dental PhDr.Sallahi, MSc, 
Franz Jonas Platz 1/1, 1210 Wien
Nach telefonischer Vereinbarung unter 
0676/329 35 82

24. bis 25. Februar 2024
Zahntechnisches Labor Ivo Kolodziej,  
Buchengasse 131, 1100 Wien
Nach telefonischer Vereinbarung unter 
0664/338 54 59

  GESCHÄFTSAN- UND -VERKAUF 

WER ÜBERNIMMT
MEINEN BETRIEB?

T 01/514 50-1010

» NACHFOLGEBÖRSE
Auf der Plattform der Nachfolgebörse treffen sich 
Firmeninhaber und potenzielle Nachfolger.

Jetzt suchen!

W www.nachfolgeboerse.at

Leitkongress für 
Datenvisualisierung 
kommt nach Wien
Im November 2025 findet in Wien die welt-
größte Fachtagung zu Datenanalyse und 
-visualisierung - die IEEE Visualization 
Conference (VIS) - statt. Mehr als tausend 
Wissenschafter aus aller Welt werden sich 
hier treffen und Forschungsergebnisse aus-
tauschen. Der alljährlich stattfindende Kon-
gress, veranstaltet von der amerikanischen 
IEEE Computer Society, gastiert erst zum 
dritten Mal in Europa. Die IEEE Computer 
Society ist Teil des Institute of Electrical 
and Electronics Engineers (IEEE), der welt-
größten Vereinigung von Technikern. Das 
Institut hat seinen Europa-Sitz seit 2016 in 
der Wiener Leopoldstadt. 

© WrightStudio | stock.adobe.comGesucht: Ideen, die die 
Wirtschaft beflügeln
Soeben startete die Einreichfrist für den 

diesjährigen Innovationspreis Mercur der  
Wirtschaftskammer Wien. Mit der Auszeich-
nung, die alljährlich verliehen wird, holt die 
Interessenvertretung Wiener Unternehmen ins 
Rampenlicht, die mit ihren Ideen einen ent-
scheidenden Beitrag zu Erfolg und Wachstum 
der Wiener Wirtschaft leisten. 

Einreichungen für den Mercur 2024 sind bis 
3. April möglich. Teilnehmen können alle akti-
ven Mitglieder der WK Wien, die Innovations-
projekte in Wien entwickelt und realisiert ha-
ben. Diese müssen bereits am Markt verfügbar 
sein oder ihre wirtschaftliche Verwertung muss 
unmittelbar und nachweislich bevorstehen. 

Innovationen können in den vier Kategorien 
Gesundheit, Nachhaltigkeit, Digitalisierung und 
Kreativität eingereicht werden. In jeder wird 
eine Siegerprämie in der Höhe von 8000 Euro 
als Preisgeld ausgezahlt. Pro Kategorie und Un-
ternehmen kann nur ein Projekt eingereicht 
werden. Die Sieger werden am 12. Juni gekürt. 
Aus dem Kreis der Wiener Sieger werden dann 
die geeignetsten Projekte für den Staatspreis In-
novation nominiert. 
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INFOS UND EINREICHEN
wko.at/wien/innovation/mercur
mercur@wkw.at
01 / 514 50 - 1601

Die Einreichfrist für den Mercur 2024 
läuft bereits. 

M
USTER

M
USTER
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Advertorials     und Sonderwerbeformen

THEMA   SPEZIAL     xx     W 0  | xx. xx. xxxx

Das ist ein halbseitiges Advertorial
Musdandebit rae cus et dolori-
bus sundi blam expellaborem 
labo. Acerupt aquaspid quo et 
apit eiciis minverum ilitam.

Gimi, senduciur am que nonse sinulparia vo-
luptaquis seque seque ant a nobis quia se 

consent anduciet et voluptatus.
Re nisto beria necaborior ario blab id molor-

ro et a dolorer ferio. Namus ulparchitae dolupta 
plitatet fuga. Se vitatecaerum facipsunt eaturi-
atus volorest maio magnam, quidi volendissi 
quas di sitati qui consequis et inimet rest har-
chil icatur, undi dolupti undant explaut ad que 
latur re lab ius ad quas de eost, venesequatem 
que nonserest re ventur sa quis endebis aut 
explaut atquiate veria voloribus, nis maximu-
sae verferc hitati num ariatis et volorru ptatum 
quidis expeditas ex exero molor sequatectem 
landit endiationes et eserspe ritatur, inulla 
num nus ea que as doluptur, sam fuga. Et dus 
et maiori cusam laborem aut fugiatis exerunt a 
di sapedi cum faccum eium volest fugia et pero 
ipiendipsa dolorepudam, ut laudipsa nissunt, 

quiaspe ruptatus sed ut excesto qui alias resten-
tur aceat expe mo tem rem. Faccatur aut abore 
nitaeped quatur?

Zwischentitel
Itatur? Agnate dellor sinvendita videmquo dol-
lupt atecaerrum aceateniae nonsera nime do-
lum aut re voloratempos saessi none vitaquis 
aut expel is solecae plabore si nonsequisque 
volore, qui rendi omni blati volori diti quam 
harum repe pari te sus volecus es es re, omni 

ullenim faccabo rernatio. Nam qui aut quati-
atio. Am quameturit maximos expe nonsent 
autem. Nequi omnimax imilliq uaturis minum 
hariatem ab ium hici remperrovit et, quos au-
dis dicabo. Agnatem re esedior reperestiunt 
eatusanimin repeligenimo vel is molorum 
illaut adisin rehendae sequis et faccabo re-
perem arum quiaspe ritaepu dicipit alit unt 
quam fugiam est omniscienda cuscium ea si 
aritas enihicipsunt voluptaspedi invellor re, 
ari ommo maximil mi, qui aut aut perum aut, 
quo ommodistiam, seque diatentur, inctendae 
non porum ea soluptatem velias excepudi-
ta comnim quam, cuscitio. Uptate re esequia 
qui ut qui nectian destias nus as plab ipsame 
nobitist et poriatiume la sus a nossequia vent 
antotaquas senist, temped quidundaes ut la 
volorer sperum rem velles doluptae modiorp 
orporepti dolorunt volorum, ut et hari tecus.
Ut alic totatios verero blam, con nonsedia quia 

Bildtext ein paar Zeilen. Bildtext ein paar 
Zeilen. Bildtext ein paar Zeilen. Bildtext ein 
paar Zeilen.

INFOS
Adresszeile 1
Adresszeile 2
Tel. 123 456 789
www.xxx.at
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Rendez-Vous 
mit Renault

Musdandebit rae cus et dolori-
bus sundi blam expellaborem 
labo. Acerupt aquaspid quo et 
apit eiciis minverum ilitam.

Mit den Rendez-Vous Renault bietet der 
Hersteller im September und Oktober ein 

breites Aktionsprogramm, das neben großzü-
gigen Rabatten auch Alu-Winterkompletträder 
und attraktive Finanzierungsformen für viele 
Renault Modelle bereithält. So können Inter-
essierte jetzt beim ZOE E-TECH Electric bis zu 
8000 Euro sparen oder mit 3/3 Finanzierung 
bereits ab 8899 Euro 100 Prozent elektrisch un-

terwegs sein (inkl. aller anwendbaren Steuern 
und Boni).

Der Neue Renault Arkana – das sportliche 
und geräumige SUV-Coupé der Marke – ist bei 
Finanzierung über die RCI Bank bereits ab 
25.990 Euro erhältlich. Auch viele weitere Mo-
delle sind während der Rendez-Vous Renault 
besonders günstig – ausführliche Infos dazu fin-
det man auf der Renault-Website.

Thilo Schmidt, Managing Director Renault 
Österreich: „Bei den Rendez-Vous Renault im 
September und Oktober ist für jeden etwas 
dabei: unser sportliches und geräumiges SUV-
Coupé Arkana, unser Elektro-Bestseller ZOE, 
der neue Kangoo und viele weitere Renault Mo-
delle sind deutlich rabattiert, mit vier Alu- Win-
terkompletträdern ausgerüstet und in günsti-
gen Finanzierungsmodellen verfügbar.“

Der Neue Arkana steht für eine neue SUV-Ge-
neration. Großzügige Abmessungen für Fami-
lie und Gepäck, ein angenehmer, SUV-typisch 

hoher Einstieg und ein Design, das sich an der 
sportlichen Linienführung eines Coupés orien-
tiert, machen den Arkana zu einer einzigartigen 
Erscheinung in seinem Segment. Bei den Moto-
risierungen setzt Renault auf innovative Hybrid-
antriebe: vorab stehen der E-TECH 145 als Voll-
hybrid und der 1.3 TCe mit 12V-Mikro-Hybrid 
und 140 PS im Angebot. Im 4. Quartal 2021 folgt 
der 1.3 TCe 12V-Mildhybrid mit 160 PS. 

 f www.renaut.at
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Ein Advertorial bietet Ihnen die Möglich-
keit, ausführlich Inhalte für Ihre Ziel-
gruppe zu transportieren.
Nutzen Sie eine der vielfältigen
Möglichkeiten, beispielsweise in Form
• einer Firmenvorstellung,
• einer Produktpräsentation oder
• einer Präsentation des Dienstleistungs-
angebots

1 Seite Advertorial
5.700 Zeichen (+ Fotos)
Format: 200 x 260 mm
Preis:..........................................€ 5.020,–

½ Seite Advertorial
2.400 Zeichen (+ Fotos)
Format: 200 x 128 mm
Preis:..........................................€ 2.540,–

¼ Seite Advertorial
1.100 Zeichen (+ Fotos)
Format: 200 x 64 mm
Preis:..........................................€ 1.500,–

xx    SPEZIAL    THEMA

Das ist ein ganzseitiges 
Advertorial

Gimi, senduciur am que nonse sinulparia vo-
luptaquis seque seque ant a nobis quia se 

consent anduciet et voluptatus.
Re nisto beria necaborior ario blab id molor-

ro et a dolorer ferio. Namus ulparchitae dolupta 
plitatet fuga. Se vitatecaerum facipsunt eaturi-
atus volorest maio magnam, quidi volendissi 
quas di sitati qui consequis et inimet rest har-
chil icatur, undi dolupti undant explaut ad que 
latur re lab ius ad quas de eost, venesequatem 
que nonserest re ventur sa quis endebis aut 
explaut atquiate veria voloribus, nis maximu-
sae verferc hitati num ariatis et volorru ptatum 
quidis expeditas ex exero molor sequatectem 
landit endiationes et eserspe ritatur, inulla 
num nus ea que as doluptur, sam fuga. Et dus 
et maiori cusam laborem aut fugiatis exerunt a 
di sapedi cum faccum eium volest fugia et pero 
ipiendipsa dolorepudam, ut laudipsa nissunt, 
quiaspe ruptatus sed ut excesto qui alias resten-
tur aceat expe mo tem rem. Faccatur aut abore 
nitaeped quatur?

Zwischentitel
Itatur? Agnate dellor sinvendita videmquo dol-
lupt atecaerrum aceateniae nonsera nime do-
lum aut re voloratempos saessi none vitaquis 
aut expel is solecae plabore si nonsequisque 
volore, qui rendi omni blati volori diti quam 
harum repe pari te sus volecus es es re, omni 

ullenim faccabo rernatio. Nam qui aut quati-
atio. Am quameturit maximos expe nonsent 
autem. Nequi omnimax imilliq uaturis minum 
hariatem ab ium hici remperrovit et, quos au-
dis dicabo. Agnatem re esedior reperestiunt 
eatusanimin repeligenimo vel is molorum 
illaut adisin rehendae sequis et faccabo re-
perem arum quiaspe ritaepu dicipit alit unt 
quam fugiam est omniscienda cuscium ea si 
aritas enihicipsunt voluptaspedi invellor re, 
ari ommo maximil mi, qui aut aut perum aut, 

quo ommodistiam, seque diatentur, inctendae 
non porum ea soluptatem velias excepudi-
ta comnim quam, cuscitio. Uptate re esequia 
qui ut qui nectian destias nus as plab ipsame 
nobitist et poriatiume la sus a nossequia vent 
antotaquas senist, temped quidundaes ut la 
volorer sperum rem velles doluptae modiorp 
orporepti dolorunt volorum, ut et hari tecus.

Zwischentitel
Ut alic totatios verero blam, con nonsedia quia 
pedi doluptat aborati antio. Feres volupta po-
ritam quatem fuga. Ectionsequam volorrovid 
untium diosam, cum int, con pa sitatem anti-
on es ius dolendi qui odio. Ga. Nequam hillent 
omniati undiorio is adit es reces dolor aut face-
runtem que dolupti inulparios inihictur?

Otaquaessum ea vitium sintecat hiliquos dol-
lis eariti blaboribus nonet quae vendit offictios 
esseque voloriam commolu ptatiorro ommolor 

Musdandebit rae cus et doloribus sundi blam expellaborem labo. Acerupt aquaspid quo et apit 
eiciis minverum ilitam, volorpor ma debitae verrumet et, sitiatis est aut laut res et quatint es am 
dolorem exercipis quibus.
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Bildtext ein paar Zei-
len. Bildtext ein paar 
Zeilen. Bildtext ein 
paar Zeilen. Bildtext 
ein paar Zeilen.

KASTEN MIT INFO

Fetter Text
Normaler Text. Normaler Text.  Normaler Text. Normaler Text. Normaler Text. Nor-
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Text. Normaler Text. Normaler Text. Normaler Text.

Fetter Text
Normaler Text. Normaler Text.  Normaler Text. Normaler Text. Normaler Text. Nor-
maler Text. Normaler Text. Normaler Text. Normaler Text. Normaler Text. Normaler 
Text. Normaler Text. Normaler Text. Normaler Text. Normaler Text. Normaler Text. 
Normaler Text. Normaler Text. Normaler Text. 
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Gimi, senduciur am que nonse sinulparia vo-
luptaquis seque seque ant a nobis quia se 

consent anduciet et voluptatus.
Re nisto beria necaborior ario blab id molor-

ro et a dolorer ferio. Namus ulparchitae dolupta 
plitatet fuga. Se vitatecaerum facipsunt eaturi-
atus volorest maio magnam, quidi volendissi 
quas di sitati qui consequis et inimet rest har-
chil icatur, undi dolupti undant explaut ad que 
latur re lab ius ad quas de eost, venesequatem 
que nonserest re ventur sa quis endebis aut 
explaut atquiate veria voloribus, nis maximu-
sae verferc hitati num ariatis et volorru ptatum 
quidis expeditas ex exero molor sequatectem 

landit endiationes et eserspe ritatur, inulla 
num nus ea que as doluptur, sam fuga. Et dus 
et maiori cusam laborem aut fugiatis exerunt a 
di sapedi cum faccum eium volest fugia et pero 
ipiendipsa dolorepudam, ut laudipsa nissunt, 
quiaspe ruptatus sed ut excesto qui alias resten-
tur aceat expe mo tem rem. Faccatur aut abore 
nitaeped quatur?

Zwischentitel
Itatur? Agnate dellor sinvendita videmquo dol-
lupt atecaerrum aceateniae nonsera nime do-
lum aut re voloratempos saessi none vitaquis 
aut expel is solecae plabore si nonsequisque 
volore, qui rendi omni blati volori diti quam 
harum repe pari te sus volecus es es re, omni 
ullenim faccabo rernatio. Nam qui aut quati-
atio. Am quameturit maximos expe nonsent 
autem. Nequi omnimax imilliq uaturis minum 
hariatem ab ium hici remperrovit et, quos au

 f www.xxx.at

Advertorial über eine viertel Seite
Musdandebit rae cus et dolori-
bus sundi blam expellaborem 
labo. Acerupt aquaspid quo et 
apit eiciis minverum ilitam.

INFOS
www.mercedes-benz.at

Prototyp von 
VW, der selbst 
fährt
Mit seinen Plänen für die Entwicklung 
autonomer Fahrdienste zeigen Volkswa-
gen Nutzfahrzeuge, Argo AI und MOIA im 
IAA-Umfeld, wie der innerstädtische Ver-
kehr durch Sammelfahrten entlastet und 
durch das fahrerlose System gleichzeitig 
sicherer wird. 

Im schwarz-weißen Tarnkleid und mit 
hohen Dachaufbauten rollt der ID. BUZZ 
AD1 leise surrend in die Halle, in der am 
Vorabend der IAA Mobility 2021 die New 
Auto Night des Volkswagen Konzerns 
stattfindet: Es ist einer der ersten fünf 
selbstfahrenden Prototypen auf Basis 
des künftigen vollelektrischen Bulli von 
Volkswagen Nutzfahrzeuge (VWN). Die 
Serienversion des ID.BUZZ AD1 (Autono-
mous Driving) soll ab 2025 bei Mobilitäts-
diensten wie MOIA eingesetzt werden. 
München ist auch ihr erstes Einsatzge-
biet in Deutschland, hier testet der Ent-
wicklungspartner Argo AI zurzeit die 
darin verbaute Technik, die autonomes 
Fahren möglich macht – das Self-Driving-
System (SDS). Die präzisen Daten für die 
intelligente Software liefert dabei eine 
Kombination aus Lidar-, Radar und Ka-
merasystemen. Daraus entsteht ein sehr 
genaues Verkehrsbild der Innenstädte, 
in denen der selbstfahrende ID.BUZZ 
AD1 ab 2025 seine Fahrgäste an ihr Ziel 
bringen wird. „Der Volkswagen Konzern 
treibt die Transformation vom Fahrzeug-
hersteller zu einem weltweit führenden, 
softwaregetriebenen Mobilitätsanbieter 
voran“, erklärt der Vorstandsvorsitzende 
Dr. Herbert Diess am Abend. „Wir sind 
das Unternehmen, das Mobilität neu defi-
niert – mit nachhaltigen, vernetzten, und 
sicheren Mobilitätslösungen für kommen-
de Generationen.“

 f www.volkswagen.at

Mercedes Citan ab 
sofort bestellbar
Ab sofort kann der neue Mercedes-Benz Ci-
tan bestellt werden. Der Small Van startet als 
Kastenwagen und Tourer. Später wird es wei-
tere Varianten mit langem Radstand sowie den 
Business Van geben. In den ersten Märkten 
wird der neue Citan Ende Oktober ausgeliefert. 
Die Preise beginnen bei 18.156,00 Euro für den 
Citan 110 als Kastenwagen mit 75 kW (102 PS) 
starkem Benzinmotor und in der Ausstattungs-

linie BASE (Verbrauch kombiniert: 6,7 l/100 
km, CO2-Emissionen kombiniert: 151 g/km). 
Als Citan Tourer 110 (Kraftstoffverbrauch kom-
biniert: 6,8 l/100 km, CO2-Emissionen kombi-
niert: 153 g/km[3]) kostet das entsprechende 
Einstiegsmodell 25.058 Euro.

Der Citan Tourer 
besitzt zwei Schie-
betüren, der Citan 
Kastenwagen eine 
serienmäßig.©
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Leserbefragung Wiener Wirtschaft
Im Oktober 2025 fand eine Leserbefragung durch die MAKAM Research GmbH zur WIENER WIRTSCHAFT statt.
Dabei wurden 600 Unternehmerinnen und Unternehmer, quer durch die Branchen und Unternehmensgrößen, in 
Wien telefonisch befragt.

ANZAHL LESER GESAMT: 124.500 PERSONEN
 
Wie beurteilen Sie die WIENER WIRTSCHAFT? 

Verständlich geschrieben

Seriöses Erscheinungsbild

Übersichtlich

Informativ

Hohe Wirtschaftskompetenz

88%

trifft sehr zu + trifft eher zu (Schulnotensystem 1+2) 

62%

66%

87%

76%
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Advertorials     und Sonderwerbeformen
Beilage
Die umfangreichste und individuellste Form der Zusatzinformation ist sicherlich 
die Beilage. Als eigenständiges Produkt liegt sie der Zeitung in unterschied-
lichsten Formen bei und ist ideal für Angebotsprospekte.
Ihre Vorteile gegenüber einer Direktverteilung:
• Ihr Prospekt kommt unversehrt bei der entsprechenden Zielgruppe an.
• Ihr Prospekt kann individuell nach Bezirken und Branchen gestreut werden.
• Sie erreichen Ihre Kunden ohne Streuverlust.
• Sie erreichen Ihre Interessenten rasch, zu äußerst attraktiven Konditionen. 
Lose eingelegt, pro 1.000 Stück, bis zu einem Gewicht von
10 g............................................. € 230,–
20 g............................................ € 250,–
40 g............................................ € 290,–
ab 40 g....................... Preis auf Anfrage
(alle Preise exkl. Druck und Anlieferung)

ACHTUNG: Mindestbeilagenmenge 3.000 Stk., d.h. es werden jedenfalls 3.000 
Stk. verrechnet.

Tip-on-Card
Die Tip-on-Card ist die wohl aufmerksamkeitsstärkste Werbeform. Sie wirkt 
sympathisch und zieht sofort den Blick des Lesers an. Diese Neugierde lädt wie-
derum zum Handeln ein. Abgelöst wird sie auch zur Einladung, zum Gutschein, 
zur Teilnahmekarte oder einfach zur starken Botschaft für Ihren Werbeerfolg. 
Ihre Tip-on-Card kann individuell nach Bezirken und Branchen gestreut werden.
Format: 14,8 x 10,5 cm
Preis auf Anfrage

Zeitungsummantelung
Vier Seiten, die’s bringen: Mit der Zeitungsummantelung sind Sie einfach nicht 
zu übersehen. Das garantiert maximale Aufmerksamkeit für größere Aktionen 
oder Promotions. Ihr Zeitungsmantel kann individuell nach Bezirken und Bran-
chen gestreut werden.
Preis auf Anfrage

Anlieferadresse der gedruckten Werbemittel
Auf Anfrage!
Zustellkosten gehen zu Lasten des Auftraggebers.
Beilagenpreise mit Vorbehalt! Eine Aktualisierung erfolgt nach den jeweiligen 
Posttarifen.

Maximale
Aufmerksamkeit 
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Die Zeitung der Wirtschaftskammer Wien
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Die WIENER WIRTSCHAFT

jetzt als APP
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Jeden Tag neue Beiträge. 

Pünktlich um 6 Uhr früh. 

Probieren Sie es aus!
Jetzt kostenlos downloaden

20241011_200x45_WIWI App_SiS.indd   1
20241011_200x45_WIWI App_SiS.indd   1

11.10.2024   14:05:38
11.10.2024   14:05:38

Touristenströme

Wie Bus-Warteplätze 

den Schwedenplatz 

entlasten sollen.      
Seite 17

NoVa
Die Abgabe entfällt  

in Zukunft für leichte 

Nutzfahrzeuge.    
Seite 28

Auf Schiene
Der ÖBB-Rahmenplan  

sieht Investitionen in 

Milliardenhöhe vor.     
Seite 30

Extra
Vier Seiten Sonderteil 

zur Wiener Lebens- 

und Sozialberatung.     
Seite 18

Im Bild: Martin Kitzberger und 

Laura Köpf, nonstop Kinoabo 

GmbH, Gewinner des Mercur 

2025 in der Kategorie Kreativität. 

Innovationskraft

aus Wien
Bemerkenswerte Neuheiten wurden mit dem Mercur ausgezeichnet - Seite 6
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NACHHALTIGKEIT GEHT UNS
ALLE AN

wko.at/wien/nachhaltigkeit 

Der schnellste  Weg zu unseren  Services.

20240321_98x45_Nachhaltigkeit_SiS.indd   1
20240321_98x45_Nachhaltigkeit_SiS.indd   1

22.03.2024   09:17:17
22.03.2024   09:17:17
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Jetzt Flotten-Rabatte nutzen!Jetzt Flotten-Rabatte nutzen!

Firmen-MitgliedschaftJetzt beitreten, volle Leistung zum ½ Preis!
firmenmitgliedschaft@oeamtc.atwww.oeamtc.at/firmen |  0800 120 120

Holen Sie sich Ihr persönliches Angebot:

0891_25 Ins_FirmenMG_HJT_WienerWirtschaft_98x45_RZ.indd   1

0891_25 Ins_FirmenMG_HJT_WienerWirtschaft_98x45_RZ.indd   1
19.05.25   08:4219.05.25   08:42

Gesucht: Profi s fürdie NachwuchsarbeitMehr Lehrbetriebe als Ziel - zur Sicherung der dualen Ausbildung   Seite 6

Glänzendes Gold
Schmuck und Uhren sind krisenfest, sagt der neue Branchen-Obmann.             Seite 14

Bewegte Zeiten
Die Firmenchallengemotiviert Mitarbeiter zu mehr Bewegung im Alltag.            Seite 25

Einfaches Laden
Öff entlichen Raum besser nutzen ist das Ziel der neuen Grätzl-Ladezonen.       Seite 30

Extra
Acht Seiten zu den Themen Logistik und Personal - zum Herausnehmen.
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Im Bild: Oliver Nadollek, Lehrlingsausbilder bei BMW Wien, und Lehrling Shania Krupic 

Tip-on- 
Card
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STÄRKEN SIE IHR UNTERNEHMEN. 

EIGENE LEHRLINGE AUSBILDEN.
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Der schnellste  

Weg zu unseren  

Services.

Erfahren Sie hier alles zur Lehrlingsausbildung 

und Förderungen. Wir unterstützen Sie auf Ihrem 

Weg zum Lehrbetrieb und beraten Sie gerne.

wko.at/wien/bildung-lehre/lehrlingsstelle

Ein neues Kapitel

aufschlagen 

Wie Betriebe erfolgreich übergeben werden Seite 6

Pietätv
oll

Die Bestatter-Branche 

ist im Wandel und lädt 

zum Dialog über den 

Abschied.           
Seite 14

Unterst
ützend

Wie die Rückkehr in

den Berufsalltag nach

langem Krankenstand 

gelingt.          
     Seite 19

Verbind
end

Was der S1-Lücken-

schluss im Osten 

Wiens für die Stadt 

bedeutet.          
 Seite 22

Extra
zu Logistik und 

Mobilität - zwölf 

Seiten im Mittelteil 

zum Herausnehmen.

Im Bild: Stephan Hochleithner und 

Jennifer Kohlseisen, die heuer die 

Buchhandlung Laaber in Wien, 3., 

übernommen haben. 
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In den meisten Ausgaben der WIENER WIRTSCHAFT bieten wir Inserentinnen und Inserenten mit dem extra die 
Möglichkeit, ihr Unternehmen in einem passenden Themenumfeld (siehe Seite 7) zu präsentieren. 

extra zum Herausnehmen
Sollte ein extra 8, 12 oder 16 Seiten haben, wird es im Mittelaufschlag platziert, um es herausnehmen zu können. 
Das extra wird auf der Titelseite angekündigt werden. Das Blättermagazin dieser extra ist unter 
www.wienerwirtschaft.info abrufbar.  

Das extra beinhaltet:
•	 redaktionelle Artikel über Trends und Entwicklungen,  Services sowie Geschichten und interessante Kennzahlen, 
•	 PR-Artikel bzw. Advertorials von Unternehmen  (Preisliste siehe Seite 4)
•	 klassische Inserate (Preisliste siehe Seite 3)

extra

Mobilitätsmanagement 
Betriebe müssen Maßnahmen setzen, 
um die Mobiltät nachhaltig und  
wirtschaftlich zu gestalten. Seite II

Mobilität
extra

ZUM HERAUSNEHMEN

Sonderbeilage mit entgeltlichen Einschaltungen.  Foto: kardaska/stock.adobe.com

Wir san mim Radl da 
Viele Mitarbeiter*innen würden sich 
mehr über ein Dienst-Fahrrad als ein 
Firmenauto freuen.  Seite IV

Elektroautos for the win 
Die motorbezogene Steuerbefreiung ist 
zwar Geschichte, das ändert aber nichts 
am Siegeszug der E-Autos.  Seite VI

II extra Mobilität

Mobilität im Betrieb 
nachhaltig managen

Wien weist seit vielen Jahren eine 
internationale Spitzenposition 
auf, wenn es um die Frage der 

Lebensqualität geht. Dabei wird manchmal 
übersehen: Wien ist auch der Motor der wirt-
schaftlichen Entwicklung Österreichs und 
eine Metropole der Arbeit. Laut einer Analyse 
der Stadt Wien aus 2021 sind rund 850.000 
Wiener*innen berufstätig. Davon sind 90 
Prozent unselbstständig bzw. angestellt. 
Spannend ist die Frage der Verkehrswege, die 
von den Menschen dabei zurückgelegt wer-
den: 19 Prozent arbeiten in ihrem Wohnbe-
zirk, 18 Prozent in einem Nachbarbezirk und  
51 Prozent in einem anderen Bezirk. Etwas 
mehr als 12 Prozent bzw. knapp 100.000 
Menschen arbeiten außerhalb Wiens, hier 
v.a. in den Umlandgemeinden, aber etwa 
auch in St. Pölten. Dafür pendeln auf der an-
deren Seite an die 270.000 Menschen täglich 
nach Wien zu ihrem Arbeitsplatz ein. Und 
an die 7 Prozent der Erwerbstätigen – das 
entspricht rund 62.500 Wiener*innen – ar-
beiten dort, wo sie wohnen. Das sind z. B. 
Ärzt*innen, Anwält*innen, Unternehmens- 
oder IT-Berater*innen, Lokalbesitzer*innen, 
aber auch Medien- oder Kunstschaffende.  

Viele Wege führen zum Betrieb
Dabei hat Wien einen enormen Vorteil ge-
genüber Gemeinden auf dem Land: Der 
öffentliche Verkehr zählt weltweit zu den 
besten. Und es wird auch ständig erweitert. 
Die große Herausforderung sind z.B. jene 
Arbeitnehmer*innen, die – etwa als Pend-
ler – auf das Auto angewiesen sind oder 
einen Firmenwagen nutzen. Hier setzt Be-
triebliches Mobilitätsmanagement (BMM) 
an. Darunter versteht man Maßnahmen 
und Strategien, mit denen ein Unterneh-
men die Mobilität seiner Mitarbeiter*innen, 
Kund*innen und Besucher*innen nachhal-
tig, effizient und wirtschaftlich gestaltet. 
Dies soll Verkehrsströme besser organisie-
ren, Kosten senken, die Umwelt entlasten 
und die Erreichbarkeit sowie die Zufrieden-
heit der Beschäftigten verbessern. Zu den 

typischen Faktoren eines BMM zählen die 
Förderung von Fahrradnutzung – z. B. durch 
Diensträder sowie bessere Abstellmöglich-
keiten, Anreize für die Nutzung der Öffis 
durch Gratis-Jahreskarten, Maßnahmen 
zur Reduktion von Pkw-Verkehr (Fahrge-
meinschaften, Carsharing-Angebote) sowie 
die Verbesserung der Ladeinfrastruktur für 
E-Mobilität im Betrieb oder an nahegelege-
nen Punkten. Ein weiteres bewährtes Inst-
rument sind auch Mobilitätsbudgets. Aber 
auch die Möglichkeit von Home-Office- 
und flexiblen Arbeitszeitmodellen oder die 
Optimierung von Geschäftsreisen (z. B. Vi-
deokonferenzen, Bahn statt Flugzeug) kann 
wichtige Impulse liefern. 

Mobilitätsverhalten und -weisen zu ver-
ändern, ist jedoch nicht immer einfach. Es 
braucht Überzeugungskraft und vor allem 
Ideen, die gerne angenommen und nicht als 
lästige Aufgaben verstanden werden. Dabei 
leistet die WK Wien wertvolle Unterstützung. 
In Betriebsgebieten bieten die WK Wien und 
die Wirtschaftsagentur Wien gemeinsam ge-
zielte Beratungsleistungen zum Thema Be-
triebliches Mobilitätsmanagement an. Denn 
die Umsetzung ist immer ein Bündel an Maß-
nahmen, die erst in der Kombination den ge-
wünschten Effekt erzielen. Einen Überblick 
gibt es hier: wko.at/wien/verkehr-betriebs 
standort/betriebliches-mobilitaetsmanage 
ment-in-wien

Bis 2040 soll Wien klimaneutral sein. Dazu kann Betriebliches Mobilitätsmanage-
ment (BMM) einen wichtigen Beitrag leisten.

Vorteile von Betrieblichem Mobilitätsmanagement
•  Weniger Kosten für Parkflächen, Dienstwagen oder Reisespesen.
• Stressfreiere bzw. gesündere Fortbewegung (zu Fuß oder mit dem Rad).
• Reputationsgewinn durch nachhaltige Mobilität, Gesundheitsförderung bzw. 

Offenheit für innovative Lösungen.
•  Verbesserte Erreichbarkeit des Standorts.
• Wichtiger Beitrag zur Erfüllung von Auflagen und Maßnahmen im Rahmen von 

Nachhaltigkeitszielen.

INFO
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IIIextra Mobilität

* INSTER Smart Line 42 kWh (R5S41): Aktion gültig für Kaufverträge inkl. Zulassung im Zeitraum von 01.04. bis 30.06.2025 bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf. ** Freibleibendes 
Leasingangebot der Arval Austria GmbH. Angebot gültig für die gezeigte Kilometerleistung von 15.000 km/p.a. und einer Vertragslaufzeit von 48 Monaten. Positive Bonität vorausgesetzt. Angebot gültig solange der Vorrat reicht 
bzw. bis Widerruf. Angebot beinhaltet Fahrzeugleasing, Assistance, Schadenmanagement. Irrtum vorbehalten. Die gesetzliche Vertragsgebühr ist in der Rate nicht enthalten und wird bei Neuverträgen gesondert zu Vertragsbeginn 
verrechnet. Die angegebene Operating Leasing Rate ist jeweils monatlich vorschüssig zur Zahlung fällig. Arval verrechnet keine gesonderte Bearbeitungsgebühr. Fixe Verzinsung, deren Höhe zum Zeitpunkt der Vertragsaktivierung 
bestimmt wird, wird während der gesamten Vertragsdauer angewandt. Es gelten die AGB in der aktuellen Fassung. Das Angebot inkludiert keine Haftpflicht- und Kaskoversicherung. Die AGB der Arval und die Versicherungsbedin-
gungen finden Sie hier https://www.arval.at/kmu/agb.Stromverbrauch INSTER: 14,4 - 15,1 kWh / 100 km, elektrische Reichweite: bis zu 370 km (49 kWh Batterie). ° Die Reichweite und der Verbrauch können abhängig von Straßenver-
hältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. ° Ladeleistungen sind unter optimalen Bedingungen erreichbar und können durch Witterungseinflüsse deutlich variieren. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Der neue Kleinwagen-SUV Hyundai INSTER lässt Sie Autofahren völlig neu erleben. Kompakt und dynamisch, wie es die Zukunft 
verlangt, setzt er neue Maßstäbe bei Antrieb, Raumangebot und Reichweite. Schnelles Aufladen und klassenbeste Reichweite von 
bis zu 370 km°. Heben wir Ihre Mobilitätsbedürfnisse gemeinsam auf das nächste Level! hyundai.at/firmenkunden

Der neue Hyundai INSTER.  
Vollelektrisch.
Are you in?

ARVAL Operating Leasing

- Fixe Monatsraten!
- Ohne Anzahlung!
- Ohne Restwertrisiko!

INSTER Smart Line 
ab € 22.990,-*/inkl. MwSt.

Jetzt ab € 332,- monatl./exkl. MwSt.
€ 381,- inkl. MwSt.

**

Škoda Auto setzt seine Elektrifizierungs-
strategie weiter fort und präsentiert die 
neue Enyaq-Familie. Unverkennbar prägen 
Elemente der neuen Designsprache Modern 
Solid den neuen visuellen Auftritt von Škoda 
Enyaq und Škoda Enyaq Coupé. Der aufge-
wertete Enyaq bietet eine optimierte Aero-
dynamik, nachhaltige Materialien und eine 
umfangreichere Serienausstattung. Zusätz-
lich führt die neue Enyaq-Familie verbes-
serte digitale Features und fortschrittlichere 
Assistenzsysteme ein. In Österreich liegt der 
Einstiegspreis bei 43.390 Euro für den Enyaq 
60 (vor Abzug aller Boni).

Der neue Enyaq weist eine noch umfang-
reichere Serienausstattung auf, die etwa 
beheizbare Vordersitze, beheizbares Lenk-
rad und technische Aufwertungen umfasst. 
Auch das Schließ- und Öffnungssystem 
KESSY inklusive Ver- und Entriegeln beim 
Annähern bzw. Weggehen, 3-Zonen-Klima-
anlage Climatronic, Spurwechsel-Assistent, 
vorausschauender und adaptiver Abstands-
assistent (ACC) und Stauassistent sind nun 
Serie. Zu den optionalen Neuheiten bei den 

digitalen Features zählen fernbedientes Par-
ken und fernbedientes trainiertes Parken.

Škoda bietet den neuen Enyaq mit zwei 
Batteriegrößen und drei Antriebsoptionen 
an: Enyaq 60 und Enyaq 85 verfügen je über 
einen Elektromotor und Hinterradantrieb, 
während der Enyaq 85x mit einem zusätz-
lichen Elektromotor vorne und dadurch mit 
Allradantrieb ausgestattet ist. Bidirektiona-
les DC-Laden kommt als neues Feature für 
Enyaq 85 und 85x hinzu. Damit kann die 
Batterie künftig als Energiespeicher dienen.
www.skoda.at

Eine neue Familie für mehr Komfort

Neue Software 
Mercedes-Benz führt mit seinem ak-
tuellen MBUX 2.6[1] Software-Update 
over-the-air (OTA) eine Reihe neu-
er Funktionen ein. Nutzer*innen der 
MBUX Navigationsdienste profitieren 
von zwei neuen Funktionen: Google Sa-
tellite View und Alternative Live Rou-
ten. Wird letztere in Kombination mit 
der Navigation mit Electric Intelligence 
verwendet, können Fahrer*innen von 
Elektrofahrzeugen ihre bevorzugte Rou-
te auswählen, die für maximale Effizienz 
mit den erforderlichen Ladestopps be-
rechnet wird.
mercedes-benz.at
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II extra Logistik, Intralogistik & Sicherheit

Die überraschende Kraft einer neuen Prozessgestaltung

Für Schlüsselpersonen mit offenem Mindset,
die bereichsübergreifend denken und handeln.

www.xvise.com

BridgeBloX

ANZ_xvise_Wiener Wirtschaft_1200x85+3_09_2025.indd   1ANZ_xvise_Wiener Wirtschaft_1200x85+3_09_2025.indd   1 24.09.25   08:5424.09.25   08:54

Wie Logistik zum Erfolg 
beitragen kann
Die zunehmende Digitalisierung bringt neue Lösungen im Bereich Logistik und 
Intralogistik mit sich. Unternehmen können damit Prozesse optimieren, die  
Effizienz steigern und damit nachhaltig ihr Geschäftsmodell absichern.  

Logistik ist heute viel mehr als der Wa-
rentransport von A nach B. Ein ganz-
heitliches Logistikkonzept bezieht 

sich auf die gesamte Wertschöpfungskette – 
von Materialeinkauf über Produktion bis zur 
Auslieferung an Kunden. In allen Industrie-
bereichen werden Logistikdienstleister da-
her immer mehr zu strategischen Partnern, 
die tief in die Lieferketten der Unternehmen 
integriert sind. Kooperation und Kollabora-
tion gewinnen dadurch zunehmend an Be-
deutung, um Warenströme zu sichern und 
effizient zu steuern. Die Digitalisierung spielt 
dabei die alles entscheidende Rolle – und ist 
unter anderem eine Antwort auf den auch 
in der Logistik immer deutlicher werdenden 
Fachkräftemangel. Zusätzliche Treiber für 
den Wandel in der Logistik sind Nachhaltig-
keit, Klimaschutz und Produktivitätsdruck. 

KI-Tools auf dem Vormarsch
Im Rahmen ihrer Digitalisierungsstrategie 
setzen immer mehr Unternehmen verstärkt 

auf den Einsatz von Künstlicher Intelligenz. 
Maßgeschneiderte Lösungen in den Berei-
chen Schnittstellen- und Plattformmanage-
ment – die Basis für firmenübergreifende 
Kooperationen – erweitern das digitale Spek-
trum. Gleichzeitig sind die Unternehmen da-
mit aber auch gefordert, ihre IT-Infrastruk-
turen fit zu halten und digitale Sicherheit 

und Souveränität im Griff zu haben – eine 
Aufgabe, die gerade Klein- und Mittelbetrie-
be oft vor Probleme stellt. Denn in vernetzten 
Lieferketten sind alle im Prozess eingebunde-
nen Unternehmen mit riesigen Datenmengen 
konfrontiert – und das ist ein entscheidender 
Aspekt in Bezug auf die Datensicherheit. So 
sehen sich laut einer Umfrage des deutschen 
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Ein-Personen-Unternehmen (EPU) 
stellen den Großteil der Betriebe 
in Österreich. Derzeit sind es über 

60 Prozent – Tendenz steigend. Deshalb 
ist auch das Angebot an unterstützenden 
Dienstleistungen auf dem Weg zum Erfolg 
wichtig. Besonders die selbstständigen Bi-
lanzbuchhaltungsberufe bieten kleinen Be-
trieben maßgeschneiderte Unterstützung 
in sämtlichen Bereichen des Rechnungswe-
sens. 

Sie sind nicht nur Rechnungswesen-Ex-
perten, sondern auch Partner für kleine Be-
triebe, auch deshalb, weil sie oft selbst EPU 
sind und damit die Situation genau kennen.

Die Fachgruppe UBIT Wien gewährleistet 
unter anderem durch kontinuierliche Wei-
terbildung und Qualifizierungsmaßnahmen 
eine gleichbleibend hohe Qualität dieser Be-
ratungsleistungen.

Wenn man nicht alleine bleiben will
Wenn die Arbeit für eine Person zu viel wird, 
ist Wachstum der nächste Schritt. Die erste 
Einstellung kann eine große mentale Hürde 
darstellen. Denn es stehen damit wichtige 
Entscheidungen an, die es zu bedenken gilt. 
Welches Beschäftigungsmodell passt am 
besten zum Unternehmen? Welche Kosten 
sind damit verbunden? Und ab wann rechnet 

sich eine zusätzliche Arbeitskraft? Diese und 
viele weitere Fragen sind nun relevant. Aber 
EPU müssen diese Entscheidung nicht allei-
ne treffen, mit einem Rechnungswesenprofi 
an der Seite kann sich der Weg zum Klein-
unternehmen lohnen. Neben der Beratung 
übernehmen die Buchhaltungsprofis auch 
die Anmeldung des ersten Mitarbeiters/der 
ersten Mitarbeiterin bei der Österreichi-
schen Gesundheitskasse und der Pensions-
versicherung und es wird die Beantragung 
der Dienstgebernummer und der Kommu-
nalsteuernummer abgewickelt.

Das Handbuch für EPU
Der Fachverband UBIT und der Bereich EPU 
der WKÖ haben gemeinsam eine neue Ser-
vicebroschüre entwickelt, die in kurzer und 
prägnanter Form wichtige Hinweise für das 
betriebliche Rechnungswesen der Ein-Perso-
nen-Unternehmen gibt.  

Dabei wird das Thema der sozialen Ab-
sicherung (Arbeitslosenversicherung für 
Selbstständige, die Selbstständigenvorsorge 
und die Neuregelung des Kinderbetreuungs-
geldes) ebenso behandelt wie das Thema 
Einnahmen-Ausgaben-Rechnung und der 
Bereich der Kfz- und Reisekosten. Weiters 
werden wichtige Steuertipps und Checklis-
ten, wie die Übersicht über die Bestandteile 
einer Rechnung oder die Ta-
belle mit der Übersicht über 
das unterschiedliche Leis-
tungsspektrum der Buch-
haltungsberufe, geboten.

Hier geht‘s zum Folder:

Die Fachgruppe UBIT Wien 
unterstützt Unternehmen der 
Bilanzbuchhaltungsberufe 
mit Rat und Tat.

Klein, aber nicht allein
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EPU wie zum Beispiel 
Grafiker*innen können 
Zeit und Geld sparen, 
wenn sie Buchhaltungs-
profis engagieren.

Vextra Rechnungswesenberufe VIII extra Entsorgungs- und Ressourcenmanagement

Klimawandel, Rohstoffknappheit und globale 
Umweltbelastungen erfordern ein Umdenken 
im Umgang mit Ressourcen. Die Kreislaufwirt-
schaft bietet dafür passende Antworten. Doch 
wo stehen wir hier in Wien?
Die Kreislaufwirtschaft kann maßgeblich 
dazu beitragen, den Herausforderungen 
von morgen zu begegnen. Sie steht für ei-
nen nachhaltigen, effizienten und verant-
wortungsvollen Umgang mit Material- und 
Energieflüssen. Doch damit das Konzept der 
Kreislaufwirtschaft in der Praxis funktioniert, 
muss es bereits in einem sehr frühen Stadium 
der Wertschöpfungs- und Prozesskette gelebt 
werden. Das beginnt beim Produktdesign und 
der Planung des Materialeinsatzes – bis hin zu 
den Möglichkeiten der Entsorgung am Ende 
des Lebenszyklus, wobei dieser möglichst 
lange ausgelegt sein sollte. Denn die Kreis-
laufwirtschaft verfolgt das Ziel, Ressourcen 
effizient zu nutzen und Abfälle zu minimieren, 
indem Produkte, Materialien und Wertstoffe 
möglichst lange im Kreislauf gehalten wer-
den. Der zweite Ansatz zur Verwirklichung 
einer Kreislaufwirtschaft ist, neue Modelle zu 
entwickeln und technologische Lösungen an-
zustreben, die eine Kreislaufwirtschaft auch 
ermöglichen. Da sind wir in Wien, aber auch 
in ganz Österreich, auf einem guten Weg. Wir 
haben sehr erfahrene Netzwerkpartner und 
Unternehmen, die sich mit diesen Themen 
seit langem beschäftigen. Insofern sehe ich 
Österreich durchaus in einer europäischen 
Vorreiterrolle, was die Etablierung der Kreis-
laufwirtschaft betrifft. In Wien vertreten wir 
derzeit rund 1.520 Mitgliedsbetriebe, bundes-
weit sind es rund 7.500 Unternehmen. Wir als 

Fachgruppe Entsorgungs- und Ressourcen-
management verstehen uns dabei als starker 
Partner in diesem Wandel. Wir vertreten Un-
ternehmen, die täglich zeigen, dass ökonomi-
scher Erfolg und ökologisches Handeln Hand 
in Hand gehen können.

Reichen technologische Lösungen aus, um das 
Ziel der Kreislaufwirtschaft zu verwirklichen?
Sie sind zwar der Schlüssel zum nachhalti-
gen Erfolg, aber es braucht ein entsprechen-
des Mindset über die gesamte Wertschöp-
fungskette hinweg – angefangen bei den 
Konsumentinnen und Konsumenten, die mit 
ihren Kaufentscheidungen bewusste Akzen-
te für die Circular Economy treffen können. 
Dazu wird es noch einige Sensibilisierungs-
arbeit brauchen. Einen wichtigen Aspekt für 

die Qualitätssicherung sehe ich aber auch in 
unserem modernen Lehrberuf „Entsorgungs- 
und Recyclingfachkraft“. Hier schaffen wir 
gemeinsam die Ressourcenmanagerinnen 
und -manager von morgen. Und wir werden 
künftig viel mehr innovative und praxiso-
rientierte Fachkräfte im Entsorgungs- und 
Ressourcenmanagement benötigen, denn 
die Anforderungen in unserer Branche än-
dern sich, beispielsweise durch die Digitali-
sierung, enorm schnell. 

Welche Rolle spielt die Politik in diesem Trans-
formationsprozess?
Sie übernimmt eine ganz wichtige Rolle in 
der weiteren Entwicklung der Kreislaufwirt-
schaft! Denn es braucht neben gesellschaftli-
chem und unternehmerischem Bewusstsein 
sowie bestens ausgebildeten Fachkräften 
klare politische Rahmenbedingungen. Auch 
dafür setzen wir uns als Fachgruppe ein.

Kreislaufwirtschaft bedeutet, für die Zukunft Verantwortung zu übernehmen. Wiener Unternehmen 
zählen hier zur europäischen Spitzenklasse, weiß Kommerzialrat Helmut OGULIN, Obmann der 
Fachgruppe Entsorgungs- und Ressourcenmanagement.
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Verantwortung für morgen

Entsorgungs- und Ressourcenma-
nagement, Fachgruppe Wien
Wirtschaftskammer Wien, Straße 
der Wiener Wirtschaft 1, 1020 Wien
T 01/514 50 3735
F 01/514 50 3734
dieabfallwirtschaft@wkw.at
http://dieabfallwirtschaft.eu

KONTAKT„Kreislaufwirtschaft ist keine 
Option – sie ist eine Notwen-
digkeit. Wer in Umweltschutz 
investiert, sichert Wohlstand 
von morgen.”
Helmut Ogulin, Obmann der Fachgruppe Wien 
für Entsorgungs- und Ressourcenmanagement©
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Termin- und Themenplan 2026
KW Ausgabe ET extra-Themen

1 Nr. 1 8. 1.

3 Nr. 2 22. 1.
5 Nr. 3 5. 2. Bildung: Aus- und Weiterbildung, Studiengänge, Coaching, Seminare, Seminarhotels
7 Nr. 4 19. 2. Nachhaltigkeit – CSR: welche Wettbewerbsvorteile kann man dadurch erzielen? Mobilität, Klima & Energie, & Green 

Finance, Kreislaufwirtschaft, Immobilien/Bau 
Green Future: Energiemanagement, Erneuerbare Energien,  Innovationen, grüne Stadt
Bauen & Sanieren

9 Nr. 5 5. 3. Personaldienstleistungen & Zeitarbeit: Die besten Mitarbeiter vom Profi vermittelt, sichern langfristigen Erfolg.  
Effektives Personal-Recruiting
Mobilität 
Forschung & Wissenschaft

11 Nr. 6 19. 3. Buchhaltung  - Unternehmensberatung – IT: Professionelle Unterstützung für wirtschaftliche Stabilität 
Cyber Security

13 Nr. 7 2. 4. Immobilien: hervorragende Infrastruktur für Gewerbe und Dienstleistungsunternehmen, attraktive Anlegerobjekte
Gebäudemanagement: Sanitär-, Heizungs-, Kühlung- und Lüftungstechnik, Reinigung, Energie, Facility Management

15 Nr. 8 16. 4. Sprachdienstleister: Kommunikationsprofis in den Bereichen Übersetzen, Dolmetschen, Lektorat und sprachliche 
Beratung – Sprachcoaching
Modernes Office: flexible Büroausstattung/Büromöbel/Trennwände,  IT & Telekommunikation, 
Druckermanagementlösungen, Bürobedarf & Büromaterial 

17 Nr. 9 30. 4. Finanzen: Finanz- und Versicherungsdienstleistungen, Forderungsmanagement
Wirtschafts- und Steuerberatung:  Optimierung  der steuerlichen Vorteile

19 Nr. 10 13. 5. Mobilität
Logistikspezialisten/Transportdienstleistungen: Effiziente und zuverlässige Lösungen, maßgeschneidert für Ihr 
Unternehmen, Zustellpartner für ihre Sendungen

21 Nr. 11 28. 5. Sicherheit: Objektsicherheit, Arbeitssicherheit, Zutrittskontrolle, Arbeitsbekleidung, Brandschutz, Sicherheitskräfte
Gastronomie: Business Essen in Wien

23 Nr. 12 11. 6. Das Geschäftslokal: Shopdesign, Ladenbau, Registrierkassen, Einrichtung, Deko, Lichtwerbung
Franchise

25 Nr. 13 25. 6. Lebens- und Sozialberater: Aktive, positive Lebens-, Berufs- und Alltagsbewältigung
27 Nr. 14 9. 7. Gastronomie in Wien:  Lebensmittel- und Getränkelieferanten, Küchenausstatter und Reinigungsdienste, 

Schädlingsbekämpfung, Experten stehen bereit für einen reibungslosen Betrieb 
29 Nr. 15 23. 7.
31 Nr. 16 6. 8.
33 Nr. 17 20. 8. Gewerbeflächen und Gewerbeparks:  hervorragende Infrastruktur für Gewerbe und Dienstleistungsunternehmen, 

Attraktive Anlegerobjekte
35 Nr. 18 3. 9. Bildung: Aus- und Weiterbildung, Studiengänge, Coaching, Seminare, Seminarhotels

Location für Weihnachts- und Firmenfeiern: tolle Atmosphäre und festliche Momente für Firmenfeiern, Catering
37 Nr. 19 17. 9. Qualität aus Wien: die Leistungsschau der besten und innovativsten Betriebe

Nachhaltigkeit – CSR: welche Wettbewerbsvorteile kann man dadurch erzielen? Mobilität, Klima & Energie, & Green 
Finance, Kreislaufwirtschaft, Immobilien/Bau 
Wellness/Gesundheit: Fit & Gesund am Arbeitsplatz

39 Nr. 20 1. 10. Logistikspezialisten/Transportdienstleistungen: Effiziente und zuverlässige Lösungen, maßgeschneidert für Ihr 
Unternehmen, Zustellpartner für ihre Sendungen 
Mobilität
Sicherheit: Objektsicherheit, Arbeitssicherheit, Zutrittskontrolle, Arbeitsbekleidung, Brandschutz, Sicherheitskräfte

41 Nr. 21 15. 10. Der Notar:  Notare bieten rechtliche Sicherheit, beglaubigte Dokumente und professionelle Beratung bei Verträgen 
und Geschäften
Buchhaltung  - Unternehmensberatung – IT: Professionelle Unterstützung für Ihren Erfolg, Übergabe-Übernahme
Rechtsanwälte als Partner der Wirtschaft
Cyber Security

43 Nr. 22 29. 10. Gutscheine & Geschenke: für Mitarbeiter und Kunden als Wertschätzung und bleibende Erinnerungen für eine 
starke Bindung
Modernes Office: flexible Büroausstattung/Büromöbel/Trennwände,  IT & Telekommunikation, 
Druckermanagementlösungen, Bürobedarf & Büromaterial

45 Nr. 23 12. 11. Wirtschafts- und Steuerberatung:  Optimierung  der steuerlichen Vorteile
Finanzen: Finanz- und Versicherungsdienstleistungen, Kapitalanlage, Vorsorge

47 Nr. 24 26. 11. Mode und Accessoires für den Unternehmer / für die Unternehmerin
Einkaufen in Wien: Einkaufsstraßen, Einkaufszentren

49 Nr. 25 10. 12.
51 Nr. 26 23. 12.

Anzeigenschluss: 10 Tage vor Erscheinungstermin (ET). Druckunterlagenschluss: 7 Tage vor Erscheinen.
Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
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Ansprechpartner & Kontakt
Redaktion & Aboservice
Wirtschaftskammer Wien
Redaktion Wiener Wirtschaft
T +43 (0)1/514 50 DW 1637
E wienerwirtschaft@wkw.at
W wko.at/wien/wienerwirtschaft

Anzeigen
Anzeigen- & Medienberatung
im Auftrag der Wirtschaftskammer Wien:
Werbeagentur Witty
Roseggerstraße 30
2604 Theresienfeld
Tel.: 0676/401 45 46
E office@wienerwirtschaft.info
W www.wienerwirtschaft.info
 
Verkaufsleitung
Erhard Witty
T +43 (0)676/401 45 46
E e.witty@wienerwirtschaft.info
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Die WIENER WIRTSCHAFT
jetzt als APP

©
 M

cl
itt

le
St

oc
k/

 S
vi

tla
na

 | 
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m

Jeden Tag neue Beiträge. 
Pünktlich um 6 Uhr früh. 
Probieren Sie es aus!

Jetzt kostenlos downloaden
20241011_200x45_WIWI App_SiS.indd   120241011_200x45_WIWI App_SiS.indd   1

11.10.2024   14:05:3811.10.2024   14:05:38

Touristenströme
Wie Bus-Warteplätze 
den Schwedenplatz 
entlasten sollen.      

Seite 17

NoVa
Die Abgabe entfällt  
in Zukunft für leichte 
Nutzfahrzeuge.    

Seite 28

Auf Schiene
Der ÖBB-Rahmenplan  
sieht Investitionen in 
Milliardenhöhe vor.     

Seite 30

Extra
Vier Seiten Sonderteil 
zur Wiener Lebens- 
und Sozialberatung.     

Seite 18

Im Bild: Martin Kitzberger und 
Laura Köpf, nonstop Kinoabo 
GmbH, Gewinner des Mercur 
2025 in der Kategorie Kreativität. 

Innovationskraft
aus Wien

Bemerkenswerte Neuheiten wurden mit dem Mercur ausgezeichnet - Seite 6
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Die neue App jetzt downloaden:
Kostenlos für Tablets und Smartphones

Die WIENER WIRTSCHAFT
zum Frühstück

Die WIENER WIRTSCHAFT
zum Frühstück
Jeden Tag ein neuer Beitrag.
Pünktlich um 6 Uhr früh. 
Probieren Sie es aus!

Jeden Tag ein neuer Beitrag.Jeden Tag ein neuer Beitrag.
Pünktlich um 6 Uhr früh. 
Probieren Sie es aus!

JETZT NEU! © Westend61 / Eva Blanco

Guten APPetit!

Allen Pannen getrotzt
Welche tollen Unternehmen es in Wien gibt, weil ihre Gründer einen zweiten Versuch wagten.  Seite 6

Jung-Floristinnen
Lehrlingswettbewerb 
verzeichnete eine 
Rekordteilnahme.                                     
              Seite 13

Online-Marketing
Ein Expertentipp, wie 
Content-Marketing 
gelingen kann.   

Seite 20

Bio-Abfall
Wie die Gastronomie 
Lebensmittelabfälle 
reduziert.

Seite 26

Extra
Acht Seiten zu den 
Themen Finanzen und 
Steuern - im Mittelteil     

Im Bild: Francis Rafal,
Co-Gründer Totoy GmbH 

Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

. P
Z 

17
Z0

41
0

93
 P

.  
W

K 
W

ie
n,

 S
tr

aß
e 

de
r W

ie
ne

r W
irt

sc
ha

ft
 1,

 10
20

 W
ie

n,
 P

os
t-

N
r. 

7 
| €

 1,
90

. N
ic

ht
 re

to
ur

ni
er

en
. 

49
. J

ah
rg

an
g 

| A
us

ga
be

 7
 | 

27
. M

är
z 

20
25

Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

. P
Z 

17
Z0

41
0

93
 P

.  
W

K 
W

ie
n,

 S
tr

aß
e 

de
r W

ie
ne

r W
irt

sc
ha

ft
 1,

 10
20

 W
ie

n,
 P

os
t-

N
r. 

7 
| €

 1,
90

. N
ic

ht
 re

to
ur

ni
er

en
. 

49
. J

ah
rg

an
g 

| A
us

ga
be

 7
 | 

27
. M

är
z 

20
25

Die Zeitung der Wirtschaftskammer Wien

©
 K

la
us

 V
yh

na
le

k

Die neue App jetzt downloaden:
Kostenlos für Tablets und Smartphones

Die WIENER WIRTSCHAFTzum Frühstück

Die WIENER WIRTSCHAFTzum FrühstückJeden Tag ein neuer Beitrag.Pünktlich um 6 Uhr früh. Probieren Sie es aus!

Jeden Tag ein neuer Beitrag.

Jeden Tag ein neuer Beitrag.Pünktlich um 6 Uhr früh. Probieren Sie es aus!

JETZT NEU!

© Westend61 / Eva Blanco

Guten APPetit!

Erfolg im RecruitingWie es gelingt, an die geeigneten Fachkräfte zu kommen - Seite 6

BetriebspraktikaWie Pädagogen die Möglichkeit nutzen, in Betriebe zu blicken.                    Seite 14

Elevator PitchWie man andere in 60 Sekunden von seinem Projekt überzeugt.  
Seite 21

Service-RoboterWo automatisierte Gehilfen Gastro-Betriebe unterstützen.                Seite 24

Extra
Alles rund umsGebäude auf acht Seiten - im Mittelteil.  

Im Bild: Christine Sumper-Billinger, 
kaufmännische Geschäftsführerindes Bundesrechenzentrums. 

Die WIENER WIRTSCHAFT ist Teil des Rings der Wirtschafts-
kammer-Zeitungen mit einer österreichweiten Auflage von
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Wiens Handwerk
hat Zukunft
Wie Unternehmen traditionelle Handwerkskunst mit Innovation verbinden - Seite 6 

Mehr Gründungen
Im ersten Halbjahr 
wurden in Wien 5584 
Unternehmen neu 
gegründet.          Seite 5

Wiener Ortstaxe
Der Streit zwischen 
Stadt und Wirtschaft 
wegen der Erhöhung 
ist beigelegt.        Seite 14

Währungszone
Bulgarien führt im 
Jänner 2026 den Euro 
ein. Wiens Wirtschaft 
pro�itiert.            Seite 24

Extra
zu Nachhaltigkeit 
mit vielen praktischen 
Infos - im Mittelteil 
zum Herausnehmen.

Im Bild: 
Goldschmiedemeisterin 
Marlene Pletz 
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STÄRKEN SIE IHR UNTERNEHMEN. EIGENE LEHRLINGE AUSBILDEN.

Erfahren Sie hier alles zur Lehrlingsausbildung und Förderungen. Wir unterstützen Sie auf Ihrem Weg zum Lehrbetrieb und beraten Sie gerne.wko.at/wien/bildung-lehre/lehrlingsstelle
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Der schnellste 
Weg zu unseren 
Services.

Kreative ZukunftWien ist mit großem Abstand die Kreativhauptstadt Österreichs - starkes Wachstum bei Software & Games, Film & Fotografie sowie Musikwirtschaft - Seite 6

Vier Betriebe
haben sich in der 
Sprechstunde der 
WIENER WIRTSCHAFT
vorgestellt.         Seite 14

Fünf Fragen
aus dem Arbeits- und 
Steuerrecht werden 
gut verständlich 
beantwortet.      Seite 18

Ein Highlight
der Nachhaltigkeits-
woche - den Solar-
Talk sollte man nicht 
verpassen.         Seite 21

31 Behälter
speichern derzeit das 
Wiener Wasser. Doch 
wird das in Zukunft 
reichen?             Seite 22

Im Bild (v.l.): Janina Kepczynski und Florine Glück von der IllustrationLadies Agency


